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XX Vorwort

Vorwort

In einer Rezension zur französischen Überset-
zung von Goethes Versuch die Metamorphose der 
Pflanzen zu erklären durch Frédéric de Gingins-
Lassaraz (1829) verwies der Botaniker Augustin 
Pyrame de Candolle auf den bemerkenswerten 
Umstand, dass Goethe mit der Metamorphosen-
lehre »en passant une découverte importante« 
(LA II, 10B.1, 524) gemacht habe. Über diesen 
Eindruck, dem Dichter sei intuitiv – ›im Vorü-
bergehen‹ – eine wichtige Entdeckung gelungen, 
war Goethe tief verärgert (vgl. Sorets Erinne-
rungen, 29.1.1829; ebd. 531).

Als zwei Jahre später, 1831, Goethes unter 
Mitarbeit von Frédéric Soret entstandene 
deutsch-französische Ausgabe des Versuchs über 
die Metamorphose der Pflanzen erschien, konnte 
man im ersten Anhang, im Aufsatz Der Verfasser 
teilt die Geschichte seiner botanischen Studien 
mit, Goethes Kommentar zu de Candolles Be-
merkung lesen: »[…] so konnte man sich nicht 
genug verwundern wie ein Poet, der sich bloß 
mit sittlichen, dem Gefühl und der Einbildungs-
kraft anheim gegebenen Phänomenen gewöhn-
lich befasse, sich einen Augenblick von seinem 
Wege abwenden und, in flüchtigem Vorüberge-
hen, eine solche bedeutende Entdeckung habe 
gewinnen können. Diesem Vorurteil zu begeg-
nen, ist eigentlich vorstehender Aufsatz verfaßt; 
er soll anschaulich machen: wie ich Gelegenheit 
gefunden einen großen Teil meines Lebens mit 
Neigung und Leidenschaft auf Naturstudien zu 
verwenden. Nicht also durch eine außerordent-
liche Gabe des Geistes, nicht durch eine mo-
mentane Inspiration, noch unvermutet und auf 
einmal, sondern durch ein folgerechtes Bemü-
hen bin ich endlich zu einem so erfreulichen 
Resultate gelangt« (FA I, 24, 752).

Hier sprach Goethe aus, was zu seinen Leb-
zeiten und noch weit darüber hinaus nur von 
wenigen zur Kenntnis genommen oder gar ab-
schätzig belächelt wurde: dass er sich sein ge-
samtes Leben hindurch stets als Naturforscher 
verstand und sich auch als solcher wahrgenom-
men sehen wollte. Einschätzungen, er habe 
›auch‹ oder ›nebenbei‹ Naturforschung betrie-
ben, wurden weder seinem eigenen hohen Er-

kenntnisanspruch gerecht, noch sind sie objektiv 
aufgrund einer Auswertung der Lebenszeug-
nisse haltbar, wie dies vor allem die noch im 
Erscheinen begriffene Dokumentensammlung 
Die Entstehung von Goethes Werken (EGW) 
überzeugend erweist. Naturforschung hat in 
Goethes Leben eine äußerst wichtige, wenn 
nicht die zentrale Rolle gespielt!

Der Dichter Goethe wäre ohne den Naturfor-
scher undenkbar, eine Einsicht, die – entgegen 
völliger Fehleinschätzungen dieser Tatsache in 
der Mitte des 19. Jahrhunderts – bereits 1830 
Wilhelm von Humboldt formulierte, dem sich 
eine erstaunliche Parallelität zwischen Goethes 
Erkenntnisprozess im Aufspüren der Gesetze 
der Natur und seinem Vorgehen in der dichteri-
schen Produktion offenbarte (vgl. dazu S. 258 f.). 
Goethe selbst hat Dichtung und Naturforschung 
zwar nicht explizit voneinander abhängig ge-
macht, sie aber stets als zu vereinbarende und 
zusammengehörende Komponenten seiner Le-
bensleistung verstanden: »nirgends wollte man 
zugeben, daß Wissenschaft und Poesie vereinbar 
seien. Man vergaß daß Wissenschaft sich aus 
Poesie entwickelt habe, man bedachte nicht daß, 
nach einem Umschwung von Zeiten, beide sich 
wieder freundlich, zu beiderseitigem Vorteil, auf 
höherer Stelle, gar wohl wieder begegnen könn-
ten« (FA I, 24, 420).

Aus dem besonderen Stellenwert, den die 
Naturforschung in Goethes Leben und Schaffen 
innehatte, läßt sich mit Nachdruck und zweifels-
frei begründen, dieser Thematik einen eigenen 
Supplementband zum Goethe-Handbuch zu 
widmen.

Der vorliegende Band soll den aktuellen For-
schungsstand zu Goethes naturwissenschaftli-
chen Schriften präsentieren. Im ersten Teil 
(S. 1–289) werden dem Leser in größeren Über-
sichtsartikeln zu den einzelnen Bereichen von 
Goethes Naturforschung – Morphologie, Far-
benlehre, Geologie, Meteorologie, Allgemeine 
Naturlehre – möglichst umfassende Überblicke 
über die verschiedenen, auch kleinen und absei-
tigen Texte gegeben und deren Inhalte sowie 
Entstehungszusammenhänge erschlossen. Ein 
Artikel über die Rezeptions- und Wirkungsge-
schichte von Goethes naturwissenschaftlichen 
Schriften schließt sich an. Mit Ausnahme des 
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Abschnitts zur Allgemeinen Naturlehre, der 
 inhaltlich untergliedert ist (Wissenschaftsge-
schichte und -theorie, Naturphilosophie, Mathe-
matik, Physik, Aphorismensammlungen, Ton-
lehre), sind diese Übersichtskapitel chronolo-
gisch geordnet, wobei Goethes anhaltende, 
teilweise lebenslängliche Bemühungen um ein-
zelne Gegenstände zum Ausdruck kommen.

Der zweite, lexikalische Teil des Bandes 
(S. 291–717) soll der punktuellen Information zu 
Personen, Orten und Sachbegriffen dienen, wo-
bei in der Regel kurze, das Wesentliche enthal-
tene Darstellungen vorgelegt werden, um mög-
lichst viele Artikel aufnehmen zu können. Ob-
wohl bei der Auswahl großzügig verfahren 
wurde, bleibt diese letzten Endes doch subjektiv, 
mit der Folge, dass dem einzelnen Leser der 
eine oder andere Artikel fehlen oder überflüssig 
erscheinen mag. Vor allem gilt dies für die zahl-
reichen Personen, die in Goethes naturwissen-
schaftlichen Schriften Erwähnung finden.

Ein Teil der berücksichtigten Namen und 
Stichworte (etwa 15 Prozent) findet sich bereits 
in den Bänden 4.1 und 4.2 des 1999 abgeschlos-
senen Goethe-Handbuchs (GHB). Um die eigen-
ständige Benutzung des vorliegenden Bandes zu 
ermöglichen, wurde in diesen Fällen von reinen 
Verweisen generell abgesehen. Vielmehr wer-
den die behandelten Personen, Orte und Sachen 
hier speziell unter dem Aspekt der Naturfor-
schung nochmals vorgestellt. Dies kann im Ein-
zelfall bedeuten, dass völlig neue, zu den bereits 
vorliegenden Artikeln komplementäre entstan-
den sind oder auch nur punktuelle Ergänzungen 
nachgetragen wurden, die aus der Sicht der Na-
turforschung geboten erschienen. Nur in Aus-
nahmefällen wurden Artikel nahezu unverändert 
übernommen, dann nämlich, wenn diese bereits 
vollständig im Kontext der Naturforschung stan-
den und weiterhin den bis in die Gegenwart hi-
nein aktuellen Forschungsstand repräsentieren. 
Der interessierte Leser wird ohnehin die ver-
schiedenen Bände des Goethe-Handbuchs par-
allel und ergänzend zu Rate ziehen.

Es war nicht nur unvermeidbar, sondern auch 
beabsichtigt, dass es zu Überschneidungen zwi-
schen den Übersichtsartikeln im ersten Teil des 
Bandes und den lexikalischen Beiträgen im 
zweiten kommt, zumal hierbei in der Regel Per-

spektivwechsel auftreten. Was im ersten Teil als 
Text oder Thema Goethes präsentiert wird, er-
scheint im zweiten Teil an bestimmte, mitwir-
kende Personen oder an Orte gebunden, so dass 
letztlich Annäherungen von verschiedenen Sei-
ten zustande kommen, ähnlich dem Verfahren, 
das Goethe in seiner Naturforschung angewandt 
hat: eine Erscheinung immer wieder aus neuen 
Perspektiven zu betrachten, die Erkenntnis eines 
Phänomens durch andere Zugänge zu erwei-
tern.

Mit Verweispfeilen ( ) wird auf Namen, Orte 
und Sachbegriffe hingewiesen, denen eigenstän-
dige Artikel ab S. 293 gewidmet sind. Diese 
Verweispfeile erscheinen sowohl in den ver-
schiedenen Übersichtsartikeln als auch in den 
einzelnen lexikalischen Artikel in der Regel nur 
einmal bei der ersten Nennung, um den Lese-
fluss nicht allzu sehr zu beeinträchtigen.

Unter den Beiträgen im Anhang (S. 719–808) 
sind ein Verzeichnis der Rezensionen zu  Goethes 
naturwissenschaftlichen Schriften, eine Über-
sicht zum Inhalt der Zeitschrift Zur Naturwis-
senschaft überhaupt, besonders zur Mor phologie 
sowie eine synoptische Zeittafel zur Wissen-
schaftsgeschichte der Goethezeit und Goethes 
Naturforschung hervorzuheben. Ein Verzeichnis 
der Druckorte aller naturwissenschaftlichen 
Schriften in den wesentlichen Goethe-Ausgaben 
soll eine schnelle Orientierung und einen leich-
ten Zugriff auf die Texte ermöglichen.

Trotz der reichhaltigen Informationen, die der 
vorliegende Band zu bieten hofft, sollte der Le-
ser nicht auf die Lektüre der Originaltexte ver-
zichten. Auch Goethes naturwissenschaftliche 
Schriften sind sprachliche Kunstwerke und bie-
ten wunderschöne Leseerlebnisse.

Der vorliegende Band will den Zugang zu 
Goethes naturwissenschaftlichen Texten erleich-
tern, die wichtigsten Angaben zu Entstehung 
und Inhalt vermitteln und über weiterführende 
Literaturangaben eine Vertiefung in den jeweili-
gen Gegenstand ermöglichen. Er kann jedoch 
nicht sämtliche, in der Forschung über viele 
Jahrzehnte erarbeitete Einzelergebnisse in ihrer 
gesamten Fülle ausbreiten.

Dem Leser stehen verschiedene Möglichkei-
ten offen, das hier Dargelegte zu ergänzen und 
in den Einzelheiten zu verfolgen: Die 2011 (mit 
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Ausnahme einer geplanten Registerabteilung) 
abgeschlossene historisch-kritische Leopoldina-
Ausgabe (LA) bietet die umfassendste Bearbei-
tung der Naturforschung Goethes, indem sie 
alle einschlägigen Texte, Materialien, Zeugnisse, 
Handschriftenbeschreibungen und Kommentare 
liefert (s. dazu die Übersicht auf S. 728). Auf-
grund ihrer schwierigen Benutzbarkeit dürfte 
sie sich jedoch in erster Linie an den Leserkreis 
wenden, der bereits umfassende Vorkenntnisse 
mitbringt oder Interesse am besonderen Detail 
hat.

Alle wesentlichen Texte und ausführliche 
Kommentare bieten die beiden aktuellen Stu-
dien ausgaben der Werke Goethes, die Frankfur-
ter (FA) und die Münchner Ausgabe (MA). 
Während MA chronologisch nach Goethes Bio-
graphie geordnet ist und daher die naturwissen-
schaftlichen Schriften über viele Bände verteilt, 
findet man in FA das naturwissenschaftliche 
Werk Goethes in vier themenbezogenen Bänden 
komprimiert und separat nutzbar: Bd. 23.1: Zur 
Farbenlehre, Bd. 23.2: Beiträge zur Optik und 
Schriften zur Farbenlehre bis 1807, Bd. 24: Mor-
phologie, Bd. 25: Schriften zur Allgemeinen 
Naturlehre, Physik, Meteorologie, Geologie und 
Mineralogie sowie Farbenlehre nach 1810. Auf-
grund der – zumindest für die naturwissen-
schaftlichen Schriften – größten Leserfreund-
lichkeit wird im vorliegenden Band in der Regel 
und soweit möglich nach der Frankfurter Aus-
gabe zitiert, dort nicht Berücksichtigtes wie vor 
allem Materialien und Entwürfe nach der Leo-
poldina-Ausgabe.

Eine wesentliche, für den Kontext unverzicht-
bare Ergänzung liefert darüber hinaus die bereits 
erwähnte Sammlung Die Entstehung von Goe-
thes Werken in Dokumenten (EGW), die alpha-
betisch nach den Titeln von Goethes Schriften 
angelegt ist und somit auch jeden einzelnen na-
turwissenschaftlichen Text in den Entstehungs-
zusammenhängen, vor allem durch zugehörige 
Brief- und Tagebuchzeugnisse, vorstellt.

Dank

Zunächst sei Dr. Bernd Lutz vom Metzler Verlag 
herzlich dafür gedankt, dass er – kurz vor dem 
Eintritt in den Ruhestand – den Vorschlag für 
diesen Supplement-Band des Goethe-Hand-
buchs unterbreitete und mir die Herausgeber-
schaft übertrug. Sabine Matthes, der betreuen-
den Lektorin des Metzler Verlags, gilt mein 
Dank für stets freundliche und unkomplizierte 
Zusammenarbeit sowie für ihre Geduld ange-
sichts der Tatsache, dass sich während des Bear-
beitungszeitraums einige Autorenwechsel erge-
ben haben, die teilweise erhebliche Verzögerun-
gen zur Folge hatten. Um so mehr sei den 
zuverlässigen und pünktlich liefernden Autoren, 
die teilweise noch zusätzliche Arbeiten über-
nommen haben, mein Dank ausgesprochen, 
auch für ihr Verständnis, dass sie auf der Er-
scheinen ihrer Beiträge über Gebühr warten 
mussten.

Der vorliegende Band hat von der Tätigkeit 
des Herausgebers für die Mommsen Foundation 
for the Advancement of Goethe Research (Palo 
Alto, USA) und deren Projekt Die Entstehung 
von Goethes Werken in Dokumenten im Rahmen 
einer Kooperation mit der Akademie der Wis-
senschaften und der Literatur Mainz erheblich 
profitiert. Für die Ermöglichung dieser Zusam-
menarbeit sei der Herausgeberin, Prof. Dr. Ka-
tharina Mommsen, dem Geschäftsführenden 
Direktor der Mommsen Foundation, Prof. Dr. 
David Pike, und dem Generalsekretär der Aka-
demie der Wissenschaften und der Literatur 
Mainz, Prof. Dr. Claudius Geisler, sehr herzlich 
gedankt.

Die in vielen Gesprächen ausgedrückte An-
teilnahme von Prof. Dr. mult. Werner Keller, 
Ehrenpräsident der Goethe-Gesellschaft in Wei-
mar, war stets erfrischender Ansporn zur Wei-
terarbeit. 

Das Handbuch ist nun »fertig […] um auszu-
fliegen, aber nicht fertig dem inneren Sinne und 
der Behandlung nach, als wo wir niemals fertig 
zu werden hoffen« (Goethe an Sulpiz Boisserée, 
29.7.1817).

Manfred Wenzel
September 2012
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Hinweise für Benutzer

Verantwortlich für den Inhalt der einzelnen Arti-
kel ist der jeweilige Autor.

Formale Gestaltung der Artikel

Der Name »Johann Wolfgang von Goethe« wird 
in den Artikeln »G.« bzw. im Genitiv »G.s« abge-
kürzt. Auch in Wortzusammensetzungen wird 
»Goethe« abgekürzt (z. B. G.-Forschung, G.zeit). 
Ein Verzeichnis aller sonstigen Abkürzungen fin-
det sich auf S. XXIX. Alle Werktitel im Text er-
scheinen kursiv; bei Gedichten ohne Titel er-
scheint die erste Zeile kursiv als Titel. Titel von 
Goethes Werken können in Kurzform genannt 
werden, z. B. Dichtung und Wahrheit, Wander-
jahre, Metamorphose der Pflanzen.

Zur Unterteilung größerer Texte in Sinnab-
schnitte dienen Zwischenüberschriften. Bei kür-
zeren Artikeln werden Sinnabschnitte durch 
eine Leerzeile gekennzeichnet.

Fehlende oder abgekürzte Vornamen sind im 
Register vollständig erschlossen. Bei eindeutig 
bekannten Personen (Schiller, Kant, Hegel usw.) 
erübrigt sich der Vorname. Im Falle von Ver-
wechslungsmöglichkeiten wird der (meist abge-
kürzte) Vorname immer gesetzt.

Bei Verweisen auf Autoren von Sekundärlite-
ratur wird der Vorname nicht genannt. Die Titel 
erscheinen in der Bibliographie, die den Über-
sichtsartikeln jeweils nachgestellt ist. Im lexika-
lischen Teil sind die bibliographischen Hinweise 
jeweils am Ende der einzelnen Artikel zu finden.

Zitierweise

Goethe-Texte sind nach den gängigen, mit Sig-
len genannten Ausgaben zitiert, aufgrund der 
einfachsten Handhabung vor allem nach der 
Frankfurter Ausgabe (FA). Ein Verzeichnis der 
Siglierungen findet sich unten im Anschluss.

Häufig genannte Werke der Sekundärliteratur 
werden ebenfalls sigliert. Im Artikel und in der 

Bibliographie erscheint dann lediglich ein Kür-
zel, in der Regel mit Band- und Seitenangaben.

Zitate werden in doppelte, Zitate innerhalb 
von Zitaten in einfache Anführungszeichen ge-
setzt. Hervorhebungen bzw. Sperrungen in den 
Originalschriften werden durch Kursivierung 
kenntlich gemacht.

Erläuternde Einfügungen des Artikelautors 
stehen in eckigen Klammern, Auslassungen in 
Zitaten werden durch […] gekennzeichnet.

Wo wiederholt und ohne Verwechslungsmög-
lichkeit kurz nacheinander aus demselben Text 
zitiert wird, folgt nach dem vollständigen Stel-
lennachweis beim ersten Zitat im folgenden nur 
noch die Angabe der Seitenzahl(en) mit »ebd.«.

Die benutzten Ausgaben werden diplomatisch 
getreu zitiert. Flexionsänderungen in Zitaten 
werden nicht gekennzeichnet; Großschreibung 
im Zitat bei Satzbeginn wird nicht übernom-
men, wenn das Zitat in fortlaufenden Text inte-
griert wird.

Goethes Briefe werden ausschließlich mit 
Datum und Adressat belegt. Zitiert wird hierbei 
nach der Weimarer Ausgabe (WA, Abt. IV).

Goethes Tagebucheintragungen (Sigle Tgb) 
werden nur mit Datumsnennung nach der Wei-
marer Ausgabe (WA, Abt. III) zitiert; Zitate aus 
den Tag- und Jahresheften (Sigle TuJ mit jewei-
liger Jahreszahl) folgen WA, Abt. I, Bde. 35 u. 
36.

Auf zeitgenössische Quellen und auf die For-
schungsliteratur wird in den Artikeln durch ei-
nen Hinweis auf den (Nach-)Namen des Autors, 
das Erscheinungsjahr und die entsprechenden 
Seitenzahlen verwiesen, z. B. Wyder 2011, 105–
119.

Das Goethe-Jahrbuch, das zeitweise auch un-
ter dem Titel Jahrbuch der Goethe-Gesellschaft 
mit einer alten und einer neuen Folge erschien, 
wird unter der einheitlichen Sigle GJb. mit der 
zugehörigen Jahreszahl zitiert.

Bei Literaturangaben im Text bedeutet ein 
Hinweis auf Ruppert, dass das jeweilige Werk in 
Goethes Bibliothek vorhanden war und in Rup-
perts Katalog unter der angegebenen Nummer 
nachgewiesen ist.

Wird auf Goethes Schreiber John ohne Nen-
nung des Vornamens hingewiesen, ist jeweils 
Johann August Friedrich John gemeint.
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Bibliographie

An die Übersichtsartikel und zahlreiche lexikali-
sche Artikel schließen sich alphabetisch geord-
nete Bibliographien an. Diese enthalten die im 
Artikel zitierten Werke und eine Auswahl weite-
rer Titel der Forschungsliteratur. Bei vielen klei-
neren naturwissenschaftlichen Texten Goethes 

bieten die Kommentare der Goethe-Ausgaben 
(vor allem LA, FA und MA) den einzigen Zu-
gang, da entsprechende Sekundärliteratur fehlt.

Literatur, die sich nicht einem speziellen Be-
reich von Goethes Naturforschung zuordnen 
lässt, sowie zur Geschichte der Naturwissen-
schaften wird im Anhang verzeichnet (s. S. 811–
813).
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Siglenliste

I. Ausgaben

ALH Goethe’s Werke. Vollständige Ausgabe letzter Hand. 40 Bde. Stuttgart, 
Tübingen 1827–1830. Ergänzt durch: Goethe’s Nachgelassene Werke. 
Hg. von Johann Peter Eckermann und Friedrich Wilhelm Riemer. Bd. 1–20 
[Bd. 41–60 der Ausgabe letzter Hand]. Stuttgart, Tübingen 1832–1842. 
[als Taschen- und Oktavausgabe]

AS Goethes Amtliche Schriften. Veröffentlichung des Staatsarchivs Weimar. 
Goethes Tätigkeit im Geheimen Consilium. Hg. von Willy Flach und 
Helma Dahl. 5 Bde. Weimar 1950–1987.

CA Goethe. Gesamtausgabe der Werke und Schriften. 22 Bde. Stuttgart 
1949–1969. [Cotta-Ausgabe]

DNL Goethes Werke. 36 Bde. (in 41). Hg. von Joseph Kürschner. Berlin, 
Stuttgart o. J. [1883–1897, Deutsche National-Litteratur, Bde. 82–117]

FA Johann Wolfgang Goethe: Sämtliche Werke. Briefe, Tagebücher und 
Gespräche. 40 Bde. Hg. von Hendrik Birus u. a. Frankfurt am Main 1987 ff. 
[Frankfurter Ausgabe]

HA Goethes Werke. Hamburger Ausgabe in 14 Bänden. Hg. von Erich Trunz. 
Hamburg 1948–1964.

Hempel Goethe’s Werke. Nach den vorzüglichsten Quelle revidirte Ausgabe. 
Th. 1–36. Berlin [1868–1879].

JA Goethes sämtliche Werke. Jubiläumsausgabe. Hg. von Eduard von der 
Hellen. 40 Bde. und Registerband. Stuttgart, Berlin 1902–1912.

LA Goethe. Die Schriften zur Naturwissenschaft. Vollständige mit Erläuterun-
gen versehene Ausgabe im Auftrage der Deutschen Akademie der Natur-
forscher. Leopoldina. Begr. von Lothar Wolf und Wilhelm Troll. Hg. von 
Dorothea Kuhn und Wolf von Engelhardt. 11 Text- und 14 Kommentarbde. 
(in 18). Weimar, Stuttgart 1947–2011.

MA Johann Wolfgang Goethe: Sämtliche Werke nach Epochen seines Schaf-
fens. Münchner Ausgabe. Hg. von Karl Richter in Zusammenarbeit mit 
Herbert G. Göpfert, Norbert Miller und Gerhard Sauder. München 1985 ff.

SNA Schillers Werke. Nationalausgabe. 1940 begründet von Julius Petersen. 
Fortgeführt von Lieselotte Blumenthal, Benno von Wiese, Siegfried Seidel. 
Hg. im Auftrag der Stiftung Weimarer Klassik und des Schiller-National-
museums in Marbach von Norbert Oellers. 43 Bde. Weimar, Stuttgart 
1943 ff.

WA Goethes Werke. Hg. im Auftrage der Großherzogin Sophie von Sachsen. 
 143 Bde. Weimar 1887–1919. Nachdruck München 1987. [nebst] Bde. 

144–146: Nachträge und Register zur IV. Abt.: Briefe. Hg. von Paul Raabe. 
Bde. 1–3. München 1990.
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II. Selbstzeugnisse, Gespräche, Briefwechsel, sonstige Werke

BG Goethe. Begegnungen und Gespräche. Hg. von Ernst Grumach und Renate 
Grumach. Bisher 7 Bde. Berlin 1965–2010.

Bode Goethe in vertraulichen Briefen seiner Zeitgenossen. Zusammengestellt 
von Wilhelm Bode. 3 Bde. Neu hg. von Regine Otto und Paul-Gerhard 
Wenzlaff. Berlin, Weimar 1979.

Bratranek Goethe’s Naturwissenschaftliche Correspondenz. (1812–1832). Im Auftrage 
der von Goethe’schen Familie hg. von Franz Thomas Bratranek. 2 Bde. 
Leipzig 1874.

Corpus Gerhard Femmel: Corpus der Goethezeichnungen. 7 Bde. Leipzig 1958–
1973. 2. Aufl. München 1972–1981.

Eckermann Johann Peter Eckermann: Gespräche mit Goethe in den letzten Jahren 
seines Lebens. Hg. von Christoph Michel. Frankfurt am Main 1999 
(FA II 12).

EGW Die Entstehung von Goethes Werken in Dokumenten. Begr. von Momme 
Mommsen. Fort geführt und hg. von Katharina Mommsen. Bisher 5 Bde. 
Berlin, New York 1958–2010.

G–Boisserée Sulpiz Boisserée. hg. von Mathilde Boisserée. Bd. 2: Briefwechsel mit 
Goethe. Stuttgart 1862.

G–Buttel Goethe und Buttel. Briefwechsel 1827. Textkritische und kommentierte 
Ausgabe. Bearb. und hg. von Manfred Wenzel. Oldenburg 1992.

G–Carus Stefan Grosche: »Zarten Seelen ist gar viel gegönnt«. Naturwissenschaft und 
Kunst im Briefwechsel zwischen C. G. Carus und Goethe. Göttingen 2001.

G–Cotta Goethe und Cotta. Briefwechsel 1797–1832. Textkritische und kommentierte 
Ausgabe in drei Bänden (in 4). Hg. von Dorothea Kuhn. Stuttgart 1979–1983.

G–Döbereiner Briefwechsel zwischen Goethe und Johann Wolfgang Döbereiner 
(1810–1830). Hg. und erläutert von Julius Schiff. Weimar 1914.

G–Humboldt Goethes Briefwechsel mit Wilhelm und Alexander von Humboldt. Hg. von 
Ludwig Geiger. Berlin 1909.

G–Knebel Briefwechsel zwischen Goethe und [Carl Ludwig von] Knebel 1774–1832. 
Hg. von Gottschalk Eduard Guhrauer. 2 Bde. Leipzig 1851.

G–Lavater Goethe und Lavater. Briefe und Tagebücher. Hg. von Heinrich Funck. 
Weimar 1901 (SchrGG. 16).

G–Martius Goethe und Martius. Briefwechsel. Hg. von Alexander von Martius. 
Mittenwald 1932.

G–N. Meyer Goethes Bremer Freund Dr. Nicolaus Meyer. Briefwechsel mit Goethe und 
dem Weimarer Kreise. Hg. von Hans Kasten. Bremen 1926.

G–Nees von Esenbeck Christian Gottfried Nees von Esenbeck. Briefwechsel mit Johann Wolfgang 
Goethe nebst ergänzenden Schreiben. Hg. von Kai Thorsten Kanz. Stuttgart 
2003 (Acta Historica Leopoldina 40).

G–Runge Philipp Otto Runges Briefwechsel mit Goethe. Hg. von Hellmuth Freiherrn 
von Maltzahn. Weimar 1940 (SchrGG. 51).

G–Schopenhauer Arthur Schopenhauer. Der Briefwechsel mit Goethe und andere Doku-
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Dahnke, Regine Otto und Peter Schmidt. 5 Bde. (in 6). Stuttgart, Weimar 
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Hagen Waltraud Hagen: Die Drucke von Goethes Werken. Berlin 1971. 2. Aufl 
Weinheim 1983.

Hamm Heinz Hamm: Goethe und die französische Zeitschrift »Le Globe«. 
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1984.

RA Briefe an Goethe. Gesamtausgabe in Regestform. Hg. von Karl-Heinz Hahn 
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Riemer Friedrich Wilhelm Riemer: Mitteilungen über Goethe. Auf Grund der 
Ausgabe von 1841 und des handschriftlichen Nachlasses hg. von Arthur 
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ChrWGV.  Chronik des Wiener Goethe-Vereins
DVjs.  Deutsche Vierteljahrsschrift für Literaturwissenschaft und Geistes geschichte
EG.  Etudes Germaniques
GJb.  Goethe-Jahrbuch und Jahrbuch der Goethe-Gesellschaft 
GLL.  German Life and Letters
GoetheJbWien.  Jahrbuch des Wiener Goethe-Vereins
GoetheYb.  Goethe Yearbook
GR.  Germanic Revue
JALZ.  Jenaische Allgemeine Literatur-Zeitung
JbAkadWissGöttingen  Jahrbuch der Akademie der Wissenschaften Göttingen
JbFDtHochst.  Jahrbuch des Freien Deutschen Hochstifts
JbDtSchillerges.  Jahrbuch der deutschen Schiller-Gesellschaft 
JbSK.  Jahrbuch der Sammlung Kippenberg
KuA.  Ueber Kunst und Alterthum
MLR.  Modern Language Review
MLQu.  Modern Language Quarterly
Morph  Zur Morphologie
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naturae curiosorum (Verhandlungen bzw. Abhandlungen der Kaiserlichen 
Leopoldinisch Carolinischen Akademie der Naturforscher)
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SchrGG.  Schriften der Goethe-Gesellschaft
ZfDkde.  Zeitschrift für Deutschkunde
ZfdPh.  Zeitschrift für deutsche Philologie
ZfG.  Zeitschrift für Germanistik
ZNÜ  Zur Naturwissenschaft überhaupt

IV. Abkürzungen

Abb.  Abbildung
Abt.  Abteilung 
Anm.  Anmerkung
Aufl.  Auflage
Bd.  Band
Bde.  Bände
begr.  begründet
ders./dies.  derselbe/dieselbe
d. h.  das heißt
Diss.  Dissertation
durchges.  durchgesehen
ebd.  ebenda
eingel.  eingeleitet
erw.  erweiterte
etc. et cetera
Fasz.  Faszikel, Heft
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Hochstift, Frankfurt 
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Fs.  Festschrift
G.  Goethe
GMD  Goethe-Museum 

Düsseldorf
GNM  Goethe-Nationalmu-

seum Weimar
GSA  Goethe- und Schiller-

Archiv, Weimar
H.  Heft
Hg./hg.  Herausgeber(in)/heraus-
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Jb.  Jahrbuch
Jh.  Jahrhundert
Kap.  Kapitel
Komm.  Kommentar
Ms.  Manuskript
N.F.  Neue Folge
N.S.  New Series
o.g.  oben genannt
o.J.  ohne Jahr
o.O.  ohne Ort
pp.  und so weiter
Rez. Rezension
s. o.  siehe oben
s. u.  siehe unten
Sp.  Spalte
St.  Stück
Taf.  Tafel 
u. ä.  und ähnliche(s)
u. a.  unter anderem, unter 

anderen
UB  Universitätsbibliothek
ÜA Übersichtsartikel
u.ö.  und öfter
u.s.w./usw. und so weiter
V.  Vers
Vf.  Verfasser
vgl.  vergleiche
z. B.  zum Beispiel
zit.  zitiert
z. T.  zum Teil
zus.  zusammen
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Eschwege, Fichte, Freiberg, Gesellschaft des 
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roth, Herder, A., Hoff, Humboldt, A. v., 
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Kanz, Kai Torsten (KA): Biologie, Kielmeyer
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v., Jacobi, F. H., Journal von Tiefurt, Kauff-
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und Ärzte, Wasserbaukommission, Wegebau-
kommission, Winckler, Zwischenkieferkno-
chen
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Brunnenärzte, Buchholz, Buquoy, Burggrave, 
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Napoleonbüste, Natur, Naturphilosophie, ro-
mantische, Naturwissenschaftliche Sammlun-
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Wie derholte Spiegelungen, Windischmann, 
 Wirbelknochen/Wirbeltheorie des Schädels, 
 Wissenschaft, Wolf, F. A., Wünsch, Young, 
Zschokke

Wyder, Margrit (WY): Übersichtsartikel Geolo-
gie (bis 1800), Alpen, Amerika, Atomismus/
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Ludwig, Erosion, Erratische Blöcke, Erstar-
rung (»Solideszenz«), Fichtelgebirge, Flöz, 
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Schweiz, Stotternheim, Stufenleitermodell, 
Tarnowitz, Thales von Milet, Tirol, Urozean, 
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